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Europa-Park: Mitarbeiterin schlägt Alarm
– Überstunden und Angst-Presse!

Feierlichkeiten zum 50-jährigen Jubiläum des Europa-Parks
in Rust, während Mitarbeiter auf Kritik an den

Arbeitsbedingungen hinweisen.

Rust, Deutschland - Der Europa-Park in Rust, bekannt als einer
der größten Freizeitparks Europas, feierte kürzlich sein
50-jähriges Bestehen mit großem Trara. Die Feierlichkeiten
umfassten ein beeindruckendes Feuerwerk, eine Gala und sogar
einen Zeppelin, der über den Park schwebte. Doch während die
Familie Mack diesen Meilenstein jubelnd beging, machte sich bei
den Mitarbeitern des Parks eine andere Stimmung breit. In den
letzten Wochen und Monaten ist immer häufiger Kritik an den
Arbeitsbedingungen laut geworden, was der SWR und andere
Medien aufgegriffen haben.

Angst und Druck unter den Mitarbeitern

https://www.swr.de/swraktuell/baden-wuerttemberg/suedbaden/europapark-arbeitsbedingungen-100.html


Eine anonym bleibende Mitarbeiterin, die sich Franziska nennt,
berichtet von ihren Sorgen im Arbeitsumfeld. Die Angst vor
Vorgesetzten und die hohe Arbeitsbelastung prägen ihren Alltag.
Diese Ängste sind nicht der Einzelfall; zahlreiche Beschäftigte
äußern sich kritisch über ihre Erfahrungen im Europa-Park.
Mangelnde Nachtzuschläge, eine hohe Anzahl an Überstunden
und Sorgen vor Sanktionen schaffen ein belastendes Klima.
Besonders unangenehm war die Situation rund um das
Weihnachtsgeld: Statt des tarifvertraglich festgelegten Betrags
erhielten einige Mitarbeiter nur die Hälfte des Betrags, was erst
nach Berichterstattung durch die Medien korrigiert wurde. 

Der Personalchef des Europa-Parks, Frederik Mack, betont, dass
es sich um einen unbeabsichtigten Fehler handelte und
versichert, dass der Park alle gesetzlichen Vorgaben einhalte.
Dennoch bleibt der Eindruck von unzureichender Unterstützung
in der Belegschaft. Zudem gibt es im Park keinen Betriebsrat,
was von der Gewerkschaft Nahrung-Genuss-Gaststätten scharf
kritisiert wird. Gewerkschaftssekretär Sven Hildebrandt äußert,
dass das Fehlen einer demokratischen Mitbestimmung im
Unternehmen besorgniserregend sei und auf eine ungelöste
Problematik hinweist. 

Herausforderungen für die Freizeitbranche

Die Situation im Europa-Park ist nicht nur ein lokales Phänomen,
sondern spiegelt ein weit verbreitetes Problem in der
Freizeitbranche wider. Eine Studie des Forschungsinstituts
Betriebliche Bildung (f-bb) zeigt, dass viele Arbeitgeber in der
Branche Schwierigkeiten haben, qualifiziertes Personal zu
halten. Der Personalmangel betrifft vor allem saisonale und un-
wie angelernten Tätigkeiten. Trotz gestiegener Löhne aufgrund
der Konkurrenz um Arbeitskräfte sind vielfältige Maßnahmen
nötig, um die Angestelltenbindung zu verbessern. 

Ein freundliches Arbeitsklima und offene Kommunikation
erscheinen dabei als zentrale Ankerpunkte, um Mitarbeiter
langfristig im Unternehmen zu halten. Schließlich wünschen sich



die Beschäftigten nicht nur faire Bezahlung, sondern auch eine
respektvolle Behandlung und Perspektiven für die Zukunft. 

Der Europa-Park, der als attraktiver Arbeitgeber gilt mit über
5.000 Beschäftigten, könnte diese Aspekte verstärkt in den
Fokus rücken. Wird es der Parkleitung gelingen, zu einem
offenen Dialog mit den Angestellten zu finden und die kritischen
Stimmen ernst zu nehmen? Die Mitarbeiter haben es in der
Hand, die Zukunft des Parks aktiv mitzugestalten. 

Zukunftsperspektiven und Verbesserungspotenzial

Wie sich die Situation im Europa-Park weiterentwickeln wird,
bleibt abzuwarten. Der Park hat die Möglichkeit, durch gezielte
Maßnahmen nicht nur die Zufriedenheit seiner Angestellten zu
erhöhen, sondern auch eine Vorreiterrolle in der Freizeitbranche
einzunehmen. Wenn die Bedürfnisse und Erfahrungen der
Mitarbeiter ernst genommen werden, ist der Europa-Park gut
aufgestellt, um nicht nur als Erlebnisziel für Besucher, sondern
auch als attraktiver Arbeitsplatz zu gelten. 

Für die Beschäftigten ist es von großer Bedeutung, dass ihre
Belange gehört werden. Nur so kann ein positives Miteinander
geschaffen werden, das beiden Seiten zugutekommt. Der Dialog
ist eröffnet, nun gilt es, auch Taten folgen zu lassen.
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